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INFORMATION & BERATUNG – ALLGEMEINE INFOS

InfoCenter Triplex-Mensa am Uniplatz
Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr, Fr 10.00 - 14.00 Uhr

InfoCafé International — ICI
Zentralmensa, Im Neuenheimer Feld 304
Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr, Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Psychotherapeutische Beratung (PBS)
Gartenstraße 2
Tel: 06221. 54 37 50
E-Mail: pbs@stw.uni-heidelberg.de

Anmeldung und Terminvereinbarung
Mo - Do 8.30 - 12.00 Uhr, 13.00 - 15.00 Uhr
Fr 8.30 - 12.30 Uhr

Offene Sprechstunde (ohne Voranmeldung)
Mo - Do 11.00 - 12.00 Uhr

Internetbasierte Beratung (PBS)
Anmeldung unter www.pbsonline-heidelberg.de 

Sozialberatung
Di 14.00 - 16.00 Uhr in der PBS
Mi 12.30 - 15.30 Uhr in der PBS
Do 10.00 - 12.00 Uhr in der PBS

Tel: 06221. 54 37 58
E-Mail: sozb@stw.uni-heidelberg.de

Persönliche Termine sind nach Vereinbarung möglich.

Rechtsberatung
Marstallhof 1, EG, Zi. 004
Di 14.30 - 16.00 Uhr

Elternsprechzeit – Rat & Unterstützung für junge Eltern
02.09. 15.00 - 16.30 Uhr INF 685
09.09. 15.00 - 16.30 Uhr Humboldtstr. 17
16.09. 15.00 - 16.30 Uhr Humboldtstr. 19
30.09. 15.00 - 16.30 Uhr INF 685

STUDENTISCHES WOHNEN
Marstallhof 1, 1. OG
Tel: 06221. 54 27 06
E-Mail: wohnen@stw.uni-heidelberg.de
Mi 12.30 - 15.30 Uhr, Fr 9.00 - 12.00 Uhr

STUDIENFINANZIERUNG
Marstallhof 3 (Zugang neben Haupteingang zeughaus)

BAföG
Tel: 06221. 54 54 04 
Fax: 06221. 54 35 24
E-Mail: foe@stw.uni-heidelberg.de

Offene Sprechstunde im Foyer der Abteilung
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr 

Persönliche Sprechstunde
Mi 12.30 - 15.30 Uhr

Kurzberatung im ICI, Zentralmensa, INF 304 
Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr
Fr 10.00 - 15.00 Uhr

KfW-Studienkredit
Tel: 06221. 54 37 34
E-Mail: studienkredit@stw.uni-heidelberg.de
Mo - Fr 10.00 - 12.00 Uhr

RAUMVERGABE STUDIHAUS & INF
Bianca Fasiello
Tel: 06221. 54 26 57
E-Mail: pr@stw.uni-heidelberg.de
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So erreichen Sie uns ...
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„Liebe Studierende, liebe Campus HD-
Leserinnen und Leser,
natürlich steht Ihnen das Studenten-
werk auch in den Semesterferien mit all
seinen Beratungs- und Betreuungsan-
geboten zur Verfügung. Auch diesen
Monat gibt es viele tolle Aktionen und
am letzten Wochenende steht mit dem
Heidelberger Herbst ein absolutes
Highlight ins Haus. Was Sie dort alles
erwartet und worauf Sie sich sonst noch
im September freuen können, lesen Sie
in dieser Ausgabe!“

Ulrike Leiblein
Geschäftsführerin Studentenwerk Heidelberg

Inhalt_____________________
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Psychotherapeutische Beratungsstelle (PBS): Bei Prüfungsängsten,
Arbeitsschwierigkeiten, Beziehungsproblemen oder anderen persön-
lichen Problemen können sich Studierende an die PBS wenden. Hier
finden sie ein vielfältiges Beratungsangebot vor, welches von erfahre-
nen Diplom-PsychologInnen durchgeführt wird. Wenn eine weiterfüh-
rende Psychotherapie vonnöten ist, wird diese von der PBS vermittelt.
Falls jemand aus Gründen der Anonymität oder aufgrund einge-
schränkter Mobilität nicht persönlich in die Sprechstunde kommen
möchte, kann auch die internetbasierte Beratung (www.pbsonline-hei-
delberg.de) genutzt werden. Diese hat sich seit der Einführung bewährt
und stößt auf positives Feedback. 

Sozialberatung des Studentenwerks: Studierende mit finanziellen
Schwierigkeiten, Kindern und Schwangere können hier beraten wer-
den. Die Sprechstunde wird von der erfahrenen Soziotherapeutin Inge
Rehling durchgeführt, welche auch die Elternsprechstunden in unse-
ren Kita-Einrichtungen abhält. Bei Fragen zu besonders umfassenden
Themen wie Schwangerschaft, die mehr Zeit beanspruchen, sollten
unter der Nummer 06221. 54 37 58 individuelle Termine vereinbart
werden.

Für Sprechstundentermine und Kontaktdaten von PBS und Sozialbe-
ratung bitte Seite 2 beachten! (mr)  

Infos zur PBS und Sozialberatung
des Studentenwerks

Leider konnten sich die Damen und Herren Politiker in Berlin vor der
Sommerpause nicht mehr auf eine Erhöhung des BAföGs und des
elterlichen Freibetrags einigen, weshalb die maximale Förderhöhe nach
wie vor bei 643,50 Euro liegt. Doch auch das ist ja immerhin etwas.
Und auch wer nur 30 Euro monatlich erhält, sollte darüber nicht mäkeln,
sondern an den alten Spruch „Wer den Pfennig nicht ehrt, ist den Taler
nicht wert“ denken. Schließlich läppert sich auch dieser Betrag über
die Monate auf stolze 360 Euro im Jahr. Also gar nicht mal so übel.
Doch woher weiß ich, ob ich überhaupt berechtigt bin, BAföG zu emp-
fangen? Ganz einfach: Mit dem Kurzantrag, der am Umschlag dieser
Ausgabe von Campus HD angefügt ist, kann relativ unkompliziert über-
prüft werden, wer die Chance auf BAföG hat und die – zugegebener-
maßen etwas aufwendigere – komplette Antragsstellung in Angriff neh-
men darf. Einfach ausfüllen und bei den Infocentern oder direkt bei den
Mitarbeitern vom Amt für Ausbildungsförderung im Marstallgebäude
(Eingang neben der Tür vom zeughaus) abgeben. Wer gerade nicht in
Heidelberg weilt, kann das Dokument auch per Fax (06221. 54 35 24)
oder per Post dem Studentenwerk zukommen lassen. Der Kurzantrag
ist auch für all diejenigen wichtig, die vor einem Jahr zuletzt ihr BAföG
beantragt haben. Denn die staatliche Unterstützung wird immer nur
jeweils für 12 Monate gewährt. Danach ist ein erneutes Ausfüllen der
Formulare vonnöten. Um die Frist, die am 31. Oktober endet, zu wah-
ren, reicht es ebenfalls, zunächst den Kurzantrag einzureichen. Das
jetzt schon zu erledigen lohnt sich – denn je früher die Anträge bear-
beitet werden, desto schneller fließt auch das Geld.

Übrigens: Sollte beim Ausfüllen etwas danebengehen, könnt ihr das
Formular auch nochmal im Internet auf den Seiten des Studentenwerks
unter www.studentenwerk-heidelberg.de runterladen. (cog)  

Neues aus dem Amt für
Ausbildungsförderung

Studierende mit Kind haben es nicht leicht. Sie haben neben dem zeit-
lichen Druck, beides – Studium und Kind – unter einen Hut bringen zu
müssen, auch höhere finanzielle Ausgaben. Um studentische Eltern in
dieser Hinsicht zu entlasten, hat das Studentenwerk Heidelberg schon
seit dem Wintersemester 2009/2010 die Aktion „Mensa for kids“ ein-
gerichtet. Das bedeutet, dass Kinder bis zu 10 Jahren in Begleitung
eines Elternteils kostenlos essen können, zumal es die billigerere Por-
tion für umsonst gibt. Möchte man diesen Service in Anspruch neh-
men, kann man sich einfach mit einer Kopie der Geburtsurkunde und
dem Studierendenausweis an Frau Fasiello vom Studentenwerk (Mar-
stallhof 1, Zimmer 002) wenden. Hat man bereits an „Mensa for kids“
teilgenommen und möchte das im kommenden Semester wieder tun,
reicht für eine Verlängerung das Vorzeigen des aktuellen Studieren-
denausweises. Das Beantragen des „Mensa for kids“-Ausweises ist
also ganz einfach und schnell erledigt. Und die Kinder wird’s freuen,
wenn es ans Schlemmen geht. (sat)  

Mensa for kids – Hier essen die
Kleinen kostenlos und lecker

Um die Studentenwohnheime in einem guten Zustand zu erhalten, sind
eine kontinuierliche Pflege und eine gut organisierte Logistik unbedingt
notwendig. Ohne den großen Einsatz der Hausmeister in den Wohn-
heimen wäre dies unmöglich. Um einen Einblick in ihre Tätigkeiten und
Tagesabläufe zu bekommen, haben wir ein Gespräch mit einem der
Wohnheim-Hausmeister, Herrn Sommer, geführt.

> Guten Tag Herr Sommer, für welche Wohnheime sind Sie zuständig?

Für das berühmte „Alcatraz“ in der Eppelheimer Straße 52 mit 191
und die Ilse-Krall-Straße 47/49 in Heidelberg/Kirchheim mit 84
Bewohnern. 

> Seit wann sind Sie beim Studentenwerk?

Seit März 1995.

> Welches sind Ihre Hauptaufgaben und wie sieht Ihr Arbeitsalltag aus?

Mein Arbeitstag beginnt um 7.15 Uhr und endet um 16.00 Uhr. Meine
Hauptaufgaben sind Reparaturen, die Pflege der Außenanlagen und
die Koordination von Ein- und Auszügen. Dazu kommen noch Urlaubs-
und Krankheitsvertretungen, inzwischen auch sehr viele Verwaltungs-
aufgaben.

> Haben Sie ein Lieblings-Wohnheim?

Nein, jedes Wohnheim ist für sich besonders.

> Wie läuft die Zusammenarbeit mit den Bewohnerinnen und Bewohnern?

Eigentlich reibungslos. Bei einem kleinen Teil der Bewohnerinnen und
Bewohner kommt es vor, dass Mülltüten vor leere Mülltonnen gestellt
werden oder kleinere Reparaturen, die man schon vor einem halben
Jahr hätte erledigen können, erst beim Auszug gemeldet werden. Die
Liste ließe sich noch weiter fortsetzen, aber diese Probleme kommen
zum Glück nur selten vor. Die Studierenden wissen, dass sie mich
jederzeit ansprechen können und ich versuche, ihre Probleme so
schnell wie möglich zu lösen. 

> Was wünschen Sie sich von den Studierenden?

Ein bisschen mehr wir und weniger ich. Das sollte übrigens für alle
Menschen gelten. (mr)  

Die Hausmeister in den Wohnheimen
Mehr als Hausmeister Krause
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Buchtipp aus der Studentenbücherei

Miroslav Krleza :
Die Rückkehr des Filip
Latinovicz
Dieser Roman des in Kroatien sehr berühmten Schriftstellers Miroslav
Krleza erweist sich als wahrer Klassiker, der trotz seines doch etwas
älteren Entstehungsdatums (die deutsche Fassung erschien 1961)
immer noch fesselnd ist. In expressionistischer Manier schildert Krle-
za eindrücklich die damalige Gesellschaft in der österreichisch-unga-
rischen Monarchie und flechtet dabei die Geschichte eines Künstlers
namens Filip Latinovicz ein.

Filip kehrt nach vielen Jahren in seine Heimat zurück, um sich den
Geistern der Vergangenheit zu stellen: dem Mutter-Sohn-Konflikt sowie
der damit verbundenen Frage nach der Identität seines wahren Vaters.
Aber auch wenn er manchmal die ländliche Idylle bei seiner Mutter
genießt, findet er keine Ruhe. Er ist eine zerrüttete Persönlichkeit, die
ständig über das Leben, den Sinn der Kunst, den Tod und die Gesell-
schaft nachdenkt und sich nirgends wirklich wie zu Hause fühlt. Dazu
kommt, dass er die Inspiration für seine Malerei verloren hat. Ein wenig
Trost findet er bei Bobocka, die in ihm wieder neue Kreativität entfacht.
Durch diese Femme fatale gerät er jedoch in die Gesellschaft myste-
riöser Menschen: So trifft er auf Balocanski, einen ehemaligen Liebha-
ber Bobockas, der ihr vollkommen verfiel, dadurch seine Ehefrau
umbrachte und ins Irrenhaus kam, sowie Kyriales, einen geheimnisvol-
len Doktor, der Filip mit seiner analytischen Art fast um den Verstand
bringt. Dazu kommt, dass Filip und Kyriales ein Verhältnis mit Bobo-
cka haben, sodass sich bald ein finsterer Reigen aus Eifersucht und
Kampf entspinnt, zu dem auch Balocanski beiträgt, da dieser nach der
Entlassung aus dem Irrenhaus ebenfalls Bobocka nicht loslassen will.
Filip merkt bald, dass sich etwas Schlimmes anbahnt…

Krleza überzeugt in diesem Roman nicht nur mit der spannenden
Handlung und einem furiosen Ende, sondern vor allem mit seiner Spra-
che. Selbst vom Morbiden schreckt er nicht zurück, wenn er die Men-
schen und die Gesellschaft beschreibt. Auch für philosophisch Inter-
essierte ist dieses Werk geeignet, zumal Kyriales und Filip intensiv über
ihre Weltanschauungen diskutieren. Man kann also durchaus etwas
dazulernen. Somit stellt es ein Buch dar, bei dem es einem auf keinen
Fall langweilig wird. (sat)  

Studentenbücherei des Studentenwerks
Triplex-Mensa, Universitätsplatz 14 (Grabengasse)
Mo - Do 12.00 - 15.00 Uhr | Fr 12.00 - 14.00 Uhr

Studiengebühren?
Mit Patenschaft kein Problem!
Die Studiengebühren reißen jedes Mal ein Loch in eure Haushaltskas-
se? Hier kann das Patenschaftsprogramm der Uni Heidelberg und der
Hochschule für Jüdische Studien Abhilfe schaffen, denn auch zum
Wintersemester 2010/2011 unterstützen großzügige Bürger Heidel-
bergs, die Hochschule für Jüdische Studien und die Gesellschaft der
Freunde der Universität Heidelberg einige Auserwählte aller Nationen
mit einem Geldbetrag in Höhe der Studiengebühren für mindestens
zwei Semester. Doch um in den Genuss der finanziellen Zuwendung
zu kommen, müsst ihr einige Voraussetzungen erfüllen, zunächst ein-
mal die, an einer der genannten Hochschulen immatrikuliert zu sein,
wobei das jeweilige Fach nicht von Belang ist. Wenn ihr außerdem
schon die erste Prüfung, sei es Vordiplom, Orientierungsprüfung oder
Zwischenprüfung, erfolgreich hinter euch gebracht habt, habt ihr die
nächste Hürde bewältigt. 

Aber etwas mehr müsst ihr noch mitbringen, nämlich überdurch-
schnittliche Studienleistungen, wie ihr euch sicherlich schon gedacht
habt. Ein weiteres zentrales Kriterium ist das universitäre oder soziale

Engagement, das man vorweisen sollte; dass man wirtschaftlich unter-
stützungsbedürftig sein muss, versteht sich wahrscheinlich von selbst. 

Wenn ihr nun festgestellt habt, dass das alles auf euch zutrifft, könnt
ihr eure Bewerbung in deutscher oder englischer Sprache bis zum 24.
September abschicken; die genaue Adresse und die gewünschte
Zusammensetzung der Bewerbungsunterlagen findet ihr unter
www.uni-heidelberg.de/freunde/beziehungspflege/ info_studierende.html. 

Die Idee des Patenschaftsprogramms geht aber über die rein finan-
zielle Unterstützung hinaus und soll zu einer Beziehung zwischen
Paten und Patenkindern führen, die zum Beispiel durch die Vermittlung
von Praktika belebt werden kann. (ngo)  

Verleihung der Patenschaften im Wintersemester 2009/10
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September 2010 | Zentralmensa INF
Tagesmenü 1 Tagesmenü 2 Auswahlessen 1 Auswahlessen 2 Suppe, Beilagen & Desser t

zeughaus im Marstallhof, Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,78 | 0,84 | 1,25) 
eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, Pommes frites, belegte Brötchen, Kuchen uvm.
Café Botanik INF: Tagesessen, Salate, Pizza, Schnitzel, Pommes frites, überb. Schafskäse, Fleischkäse uvm.

01
MI

02
DO

03
FR

Suppe, Alaska-Seelachsfilet
paniert, Remouladensauce,
Pommes frites, Salat 
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Frühlingsrolle, Reis,
Salat der Saison

2,05 | 3,10 | 5,15

Käsespätzle mit Schinken-
würfeln, Röstzwiebeln 

1,60 | 2,40 | 4,00

Vegetarische Bratlinge,
Sauce Choron 

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Erbsen, Reis, Nudeln, Eis, Karotten-
salat, Salat der Saison

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 2 Wienerle, Senf,
Kartoffelsalat, Blattsalate 

2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Ravioli, Sahnesauce
mit Gemüsestreifen, Blatt-
salate
2,05 | 3,10 | 5,15

Schweineschnitzel paniert
Wiener Art mit Zitrone

1,70 | 2,55 | 4,25

4 Zucchini-Möhren-Puffer,
Joghurt-Dip

1,90 | 2,85 | 4,75

Suppe, Reis, Karotten, Nudeln, Blattsalate,
Kompott gemischt, Pommes frites, Weißkraut-
salat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Pizzaschnitte mit
Tomaten & Schinken, Blatt-
salate, Schokoriegel
2,05 | 3,10 | 5,15

Seelachsfilet in Cornflakes-
panade, Cocktailsauce

1,80 | 2,70 | 4,50

Seelachsfilet in Cornflakes-
panade, Cocktailsauce 

1,80 | 2,70 | 4,50

2 Nasi-Goreng-Rollen mit
Reis-, Paprika- und Kräuter-
füllung
1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Reis, Nudeln, Gemüseauswahl,
Schnittlauchkartoffeln, Blattsalate, Eis

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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Tagesmenü 1 Tagesmenü 2 Auswahlessen 1 Auswahlessen 2 Suppe, Beilagen & Desser t

zeughaus im Marstallhof, Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,78 | 0,84 | 1,25) 
eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, Pommes frites, belegte Brötchen, Kuchen uvm.
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MO

07
DI

08
MI

09
DO

10
FR

Suppe, 3 Maultaschen
Schwäbische Art, Kartoffel-
salat, Salat 
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Schwäbischer Ofen-
schlupfer, Vanillesauce, Kom-
pott, Schokoriegel oder Salat 
2,05 | 3,10 | 5,15

Geflügelsteak Hawaii mit
Honig, Ananas & rotem
Paprika
1,60 | 2,40 | 4,00

Gnocchi mit Sauce Napoli,
Parmesan

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Reis, Grießpudding mit Zimt & Zucker,
Nudeln, Kaisergemüse, Karottensalat, Kartof-
felrösti, Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 1 Bratwurst, Senf,
Pommes frites, Blattsalate 
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Paprika-Gemüse-Pfan-
ne auf Nudeln, Parmesan,
Blattsalate
2,05 | 3,10 | 5,15

Rindergeschnetzeltes
Stroganoff

1,80 | 2,70 | 4,50

2 Fetakäse gebacken,
Cocktailsauce

1,90 | 2,85 | 4,75

Suppe, Ananaskompott, Möhren, Bauern-
spätzle, Blattsalate, Gurkensalat, Kartoffel-
kroketten, Reis
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Bandnudeln mit
Lachsstreifen, Blattsalate 
2,05 | 3,10 | 5,15

Kartoffelsuppe mit Dampf-
nudel, Schokoriegel
2,05 | 3,10 | 5,15

Schweinerückensteak,
Jägersauce
1,70 | 2,55 | 4,25

2 Arme Ritter, Vanillesauce,
Pfirsichwürfelkompott
1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Erbsen, Reis, Knöpfle, Blattsalate, Eis,
Pommes frites, Tomatensalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Schinkennudeln mit
Ei, Tomatensauce, Blattsalate 

2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, 4 Gemüsekroketten,
Joghurt-Dip, Reis, Blattsalate 

2,05 | 3,10 | 5,15

Merlanfilet in Knusperpana-
de, Kräutermayonnaise

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Kartoffeltaschen mit
Frischkäse und Kräuter,
Joghurt-Dip
1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Reis, Nudeln, Vanillepudding, Gemüse-
auswahl, Schwenkkartoffeln, Blattsalate,
Weißkrautsalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Heidelberger Feuer-
wurst, Pommes frites, Blatt-
salate
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Röstkartoffelpfanne,
Blattsalate

2,05 | 3,10 | 5,15

Schweinekotelett, Pfeffer-
rahmsauce

1,80 | 2,70 | 4,50

Gemüsestrudel, Schnitt-
lauchsauce

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Reis, Nudeln, Pfirsichwürfelkompott,
Blumenkohl, Blattsalate, Pommes frites, Weiß-
krautsalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25  

Alle Preise in Euro für: Studierende | Bedienstete | Gäste = Vegetarisch

Journalisten für Campus HD gesucht!
Sie möchten später mal Journalist werden und haben Lust, bei einem studentischen Magazin mitzumachen? Sie stecken voller Ideen und sind
teamfähig? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Zur Verstärkung des Redaktionsteams suchen wir Studierende, die entweder fest oder gele-
gentlich bei Campus HD – dem monatlichen Magazin des Studentenwerks – mitmachen möchten. Sie würden zudem ein Zeilen- oder auch
Bildhonorar (für eigene Fotos) erhalten. Ihre vollständige Bewerbung mit Motivationsschreiben, Lebenslauf und Arbeitsproben (falls vorhanden)
können Sie per E-Mail oder Post an folgende Adresse senden: 

Studentenwerk Heidelberg | Presse- & Öffentlichkeitsarbeit | Bianca Fasiello | Marstallhof 1 | 69117 Heidelberg | E-Mail: pr@stw.uni-heidelberg.de
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Tagesmenü 1 Tagesmenü 2 Auswahlessen 1 Auswahlessen 2 Suppe, Beilagen & Desser t

zeughaus im Marstallhof, Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,78 | 0,84 | 1,25) 
eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, Pommes frites, belegte Brötchen, Kuchen uvm.
Café Botanik INF: Tagesessen, Salate, Pizza, Schnitzel, Pommes frites, überb. Schafskäse, Fleischkäse uvm.

MO

14
DI

15
MI

16
DO

17
FR

Suppe, Salatteller Chef mit Ei,
Käse und Schinkenstreifen,
Baguette
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, 5 Kartoffelpuffer,
Apfelmus, Blattsalate

2,05 | 3,10 | 5,15

Schaschlikspieß,
Zigeunersauce

1,70 | 2,55 | 4,25

Allgäuer Schupfnudel-
pfanne 

1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Nudeln, Reis, Blumenkohl, Karamell-
creme, Blattsalate, Karottensalat, Pommes
frites 
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 2 Fischfilet im Back-
teig, Tomatensauce, Reis,
Blattsalate
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, 2 Kartoffelknödel mit
Pilzragout, Blattsalate

2,05 | 3,10 | 5,15

Geflügelschnitzel im
Knuspermantel

1,60 | 2,40 | 4,00

Balkan-Pfanne mit Feta
und Reis

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Reis, Nudeln, Bananencreme, Bohnen-
gemüse, Blattsalate, Farmersalat, Kartoffel-
schnitz
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Fleischkäse, Zigeuner-
sauce, Pommes frites, Salat
der Saison
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Mediterrane Broccoli-
Tomaten-Spaghetti-Pfanne,
Parmesan, Salat der Saison 
2,05 | 3,10 | 5,15

Puten-Piccata Milanese,
Tomatensauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Vegetarische Bolognese
auf Spaghetti, Parmesan 

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Reis, Kartoffelpüree, Müslijoghurt,
Spaghetti, Broccoli, Salat der Saison

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Rinderragout mit Toma-
tenwürfeln & Champignons auf
Reis, Salat der Saison 
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Milchreis mit Zucker &
Zimt, Kompott gemischt,
Schokoriegel oder Salat
2,05 | 3,10 | 5,15

Kabeljaufilet paniert, 
Remouladensauce 

1,70 | 2,55 | 4,25

2 Polentaschnitten mit
Spinatfüllung, Tomaten-
concassé 
1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Reis, Nudeln, Schokopudding, Kaiser-
gemüse, Petersilienkartoffeln, Salat der 
Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Geflügelbällchen
Försterin Art, Eiernudeln,
Salat der Saison 
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, 5 Gemüsemaul-
taschen, Tomatensauce,
Salat der Saison
2,05 | 3,10 | 5,15

Putengeschnetzeltes
Züricher Art

1,70 | 2,55 | 4,25

5 Gemüse-Taler,
Tomatensauce 

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Reis, Nudeln, Karotten, Erdbeerjog-
hurt, Herzoginkartoffeln, Salat der Saison

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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Tagesmenü 1 Tagesmenü 2 Auswahlessen 1 Auswahlessen 2 Suppe, Beilagen & Desser t

zeughaus im Marstallhof, Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,78 | 0,84 | 1,25) 
eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, Pommes frites, belegte Brötchen, Kuchen uvm.
Café Botanik INF: Tagesessen, Salate, Pizza, Schnitzel, Pommes frites, überb. Schafskäse, Fleischkäse uvm.

MO

21
DI

22
MI

23
DO

24
FR

Suppe, Serbische Reispfanne,
Blattsalate 
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Frühlingsrolle, Reis,
Blattsalate 
2,05 | 3,10 | 5,15

Hähnchen-Nuggets, 
Cocktailsauce 
1,60 | 2,40 | 4,00

2 Camembert gebacken
mit Preiselbeeren
2,00 | 3,00 | 5,00

Suppe, Nudeln, Reis, Mais, Mandarinencreme,
Blattsalate, Kartoffeln, Bohnensalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 5 Fischstäbchen,
Remouladensauce, Kartoffel-
salat, Salat der Saison
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Pizzaschnitte,
Salat der Saison

2,05 | 3,10 | 5,15

Saftiger Schweinegulasch
in Estragon-Senf-Sauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Südtiroler Knödelchen
in Salbeibutter 

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Reis, Nudeln, Birnencreme, Karotten-
salat, Kartoffelkroketten, Salat der Saison

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Spaghetti Bolognese,
Reibekäse, Blattsalate 

2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, 3 Zucchini-Möhren-
Puffer, Joghurt-Dip, Reis,
Blattsalate
2,05 | 3,10 | 5,15

Gegrillte Hähnchenkeule,
Paprikasauce

1,50 | 2,25 | 3,75

4 Cannelloni mit Ricotto-
Spinat-Füllung, Tomaten-
sauce, Parmesan
1,50 | 2,25 | 3,75

Suppe, Ananaskompott, Reis, Karotten,
Nudeln, Blattsalate, Pommes frites, Weiß-
krautsalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 1 Bauernbratwurst,
Senf, Pommes frites, Blattsa-
late 
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Kräuterquark, Salzkar-
toffeln, Blattsalate

2,05 | 3,10 | 5,15

Merlanfilet in Knusperpana-
de, Kräutermayonnaise

1,60 | 2,40 | 4,00

Chinaschnitte,
Süß-Saure Sauce

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Reis, Nudeln, Kirschvanillecreme,
Ratatouille, Schnittlauchkartoffeln, Blattsalate

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Mexikanischer Feuertopf mit
Baguette, Dessert 
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Grünes Kartoffel-
Gemüse-Ragout, Blattsalate
2,05 | 3,10 | 5,15

Geflügelsteak,
Currysahnesauce 
1,60 | 2,40 | 4,00

2 Topfenpalatschinken,
Vanillesauce 
2,00 | 3,00 | 5,00

Suppe, Reis, Nudeln, Erbsen, Kartoffelrösti,
2 halbe Pfirsiche, Blattsalate, Karottensalat 
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50  - 1,25
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Tagesmenü 1 Tagesmenü 2 Auswahlessen 1 Auswahlessen 2 Suppe, Beilagen & Desser t

zeughaus im Marstallhof, Triplex- & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,78 | 0,84 | 1,25) 
eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, Pommes frites, belegte Brötchen, Kuchen uvm.
Café Botanik INF: Tagesessen, Salate, Pizza, Schnitzel, Pommes frites, überb. Schafskäse, Fleischkäse uvm.

MO

28
DI Suppe, Schweinebraten in

Paprikarahm, Bandnudeln,
Blattsalate
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Broccoli in Rahm auf
Bandnudeln, Blattsalate

2,05 | 3,10 | 5,15

Geflügelspieß,
Paprikasauce

2,00 | 3,00 | 5,00

2 Broccoli-Nuss-Ecken,
Schnittlauchsauce 

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Nudeln, Pfirsichwürfelkompott,
Risotto, Balkangemüse, Frischobst, Blatt-
salate, Pommes frites, Weißkrautsalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

29
MI Suppe, Schellfischfilet paniert,

Remouladensauce, Salzkartof-
feln, Salat der Saison 
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Paprika-Gemüse-
Pfanne auf Nudeln, Parme-
san, Salat der Saison
2,05 | 3,10 | 5,15

Hähnchenfilet Piccata Kiew
gefüllt mit Champignons &
Frischkäse, Kräutersauce
1,70 | 2,55 | 4,25

Gnocchi mit Sauce Napoli,
Parmesan

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Reis, Nudeln, Möhren, Ananasquark,
Frischobst, Karottensalat, Kartoffelkroketten,
Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

30
DO Suppe, Hacksteak, Zwiebel-

sauce, Spätzle, Blattsalate

2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Gemüsebratling,
Joghurt-Dip, Butterreis,
Blattsalate 
2,05 | 3,10 | 5,15

Rindergulasch mit Paprika
und Zwiebeln

1,80 | 2,70 | 4,50

Pfälzer Schupfnudelpfanne
mit Sauerkraut

1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Reis, Kräuselspätzle, Blumenkohl,
Frischobst, Kompott gemischt, Blattsalate,
Kartoffelknödel, Rotkrautsalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Chili con Carne auf
Reis, Blattsalate

2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Tortellini mit Käse-
füllung, Kräutersauce, Blatt-
salate 
2,05 | 3,10 | 5,15

Pfannengyros,
Tsatsiki

2,00 | 3,00 | 5,00

Gemüsestrudel,
Schnittlauchsauce

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Reis, Nudeln, 2 halbe Birnen, Frisch-
obst, Bohnengemüse, Blattsalate, Kartoffeln,
Karottensalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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Heidelberger Herbst nicht nur in den Altstadtgassen – 
Auch der Marstall und das eat & meet mischen mit
Die alteingesessenen Heidelberger wissen es längst, die Zugezoge-
nen erfahren es spätestens jetzt: Wie jedes Jahr steht auch in diesem
am letzten Samstag im September, dem 25.9., wieder der Heidelber-
ger Herbst ins Haus. Das altstadtübergreifende Straßenfest beginnt
schon in aller Frühe, wenn die Trödler und Flohmarkthändler ihre Stän-
de aufbauen, Schnäppchenjäger auf die Pirsch gehen und alle ande-
ren Verkäufer im Laufe des Vormittags ihre Buden aufziehen. Wer früh
aufsteht, muss sich natürlich auch erst mal stärken, und das geht nir-
gendwo besser und günstiger als im zeughaus und eat & meet in der
Triplex-Mensa am Uniplatz. Während die Triplex-Mensa von 10.00 Uhr
bis 14.00 Uhr die ersten hungrigen Gäste empfängt, hält das zeughaus
bereits ab 9.00 Uhr Stärkungen von Kaffee und Kuchen bis hin zu
knuspriger Bratwurst für die Early Birds bereit. 

Da nicht nur die Verkaufsstände, sondern ebenso das Nachtleben
das Bild des Heidelberger Herbstes prägen, zündet im Marstallhof um

In den folgenden Ausgaben werden Teams des Studentenwerks vorge-
stellt, die sich tagtäglich darum kümmern, dass Tausende Studierende
in den Mensen und Cafeterien verpflegt werden. 

Diesen Monat stellen wir die Fahrer des Studentenwerks vor. Sie sor-
gen dafür, dass alle Waren rechtzeitig an Ort und Stelle sind, um die Ver-
sorgung mit Essen und Trinken zuverlässig zu gewährleisten. Ohne die
Fahrer wären aber auch der störungsfreie Ablauf bei Veranstaltungen
und eine reibungslose Arbeit in der Verwaltung unmöglich. 

Die Warenlieferungen gehen hauptsächlich an die Außenstellen wie
Mensen und Cafeterien. Täglich frische Essens- und Getränkelieferungen
an Kindergärten und die Cafeteria der Pädagogischen Hochschule ge-
hören ebenso zum Programm. Damit die Verwaltung immer effizient ar-
beiten kann, müssen die Post und interne Warenlieferungen von verschie-
denen Einrichtungen ausgetauscht werden. Außerdem gilt es, die zahl-

reichen Veranstaltungen
mit allen Notwendigkeiten
wie vollständigem Equip-
ment und Geschirr zu ver-
sorgen. 

Wie ihr seht, müssen
die Fahrer viel erledigen, damit ein Rädchen ins andere greifen kann. Da-
für geben unsere 6 Fahrer als starkes Team ihr Bestes: Jeder von ihnen
bringt um die 40 Kilometer täglich hinter sich. Die Fahrer müssen übri-
gens einiges drauf haben. Von körperlicher Fitness, über gute Nerven,
Kenntnisse in der Ladungssicherung bis hin zu großer Flexibilität, um auf
unvorhergesehene Dinge reagieren zu können, sind eine Vielzahl von Fä-
higkeiten gefragt. Langweilig wird es den Fahrern jedenfalls nicht, da im-
mer wieder neue Aufgaben auf sie warten. (mr) 

Einer für alle – Alle für Euch 
Reihe: Mensa des Jahres 

Das Fahrer-Team

18.00 Uhr eine echte Stimmungskanone. Gemeinsam mit der Heidel-
berger Brauerei hat das Studentenwerk wieder einen Auftritt der
Combo „The Wright Thing“ samt Special Guests auf die Beine gestellt.

Und das sollte man sich keinesfalls entgehen lassen, schließlich
stehen da echte Stars auf der Bühne. The Wright Thing ist eine Verei-
nigung der besten Sänger und Musiker der Welt, die im Laufe der Jahre
ihren Weg zu dem Bandprojekt gefunden haben, das Jason Wright vor
über zehn Jahren im Rhein-Neckar-Tal ins Leben gerufen hat.

Und wenn es noch eines Beweises für die Qualität bedarf, genügt
ein Blick auf die Referenzliste der Combo. Die Band um Xavier Nai-
doo hat sich bei The Wright Thing auf der Bühne gefunden; andere
Mitglieder spielen heute unter anderem in den Bands von Herbert Grö-
nemeyer, Helmut Zerlett, Jazzkantine, Amy Winehouse, Incognito,
Chaka Khan und so weiter und so fort. Also ab in den Marstallhof und
abgegroovt zu Pop, Soul, Funk, Rock, Calypso und mehr ! (ngo)  
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Öffnungszeiten September 2010

Mensen
zeughaus im Marstall Mo - Sa 11.30 - 22.00 Uhr
01.09. - 26.09.2010 Mo - Sa 11.30 - 21.30 Uhr

Triplex-Mensa am Uniplatz Mo - Sa 11.30 - 14.00 Uhr
geschlossen bis 26.09.2010

Zentralmensa INF 304 Mo - Fr 11.30 - 14.00 Uhr

Mensa Alte PH Keplerstraße Mo - Do 11.45 - 14.00 Uhr
geschlossen bis 10.10.2010 Fr 11.45 - 13.45 Uhr

Cafés
zeughaus-Bar im Marstall Mo - Sa 10.00 - 01.00 Uhr
01.09. - 26.09.2010 Mo - Fr 10.00 - 24.00 Uhr

Sa 10.00 - 01.00 Uhr

Marstallcafé Mo - Fr 9.00 - 23.00 Uhr
geschlossen bis 26.09.2010 (bei Veranstaltungen geöffnet)
Kino Mo 19.30 - 22.30 Uhr
Fußball Sa 14.30 - 20.30 Uhr
Fußball + Tatort So 13.30 - 22.00 Uhr

Lesecafé Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
geschlossen bis 26.09.2010

„eat & meet“ am Uniplatz Mo - Do 8.00 - 15.00 Uhr
Fr 8.00 - 14.00 Uhr

InfoCafé International — ICI Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr
(Zentralmensa INF 304) Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Café PUR, Bergheimer Str. 58 Mo - Do 9.00 - 15.00 Uhr
Fr 9.00 - 14.00 Uhr

Café Botanik INF 304 Mo - Do 8.00 - 24.00 Uhr
Fr 8.00 - 22.00 Uhr

01.09. - 15.09.2010 Mo - Do 8.00 - 23.00 Uhr
Fr 8.00 - 21.00 Uhr

Café Alte PH Keplerstraße Mo - Do 9.00 - 16.30 Uhr
geschlossen bis 19.09.2010 Fr 9.00 - 15.00 Uhr

PH-Cafeteria INF 561 Mo - Do 8.30 - 16.30 Uhr
geschlossen bis 19.09.2010 Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Café Juristisches Seminar Mo - Do 10.00 - 15.00 Uhr
geschlossen bis 12.09.2010 Fr 10.00 - 13.00 Uhr
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Veranstaltungen im September

01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

Fr 03.09. | 20.30 | Marstall u. im Feld
Länderspiel Live: Belgien – Deutschland
So 05.09. | 20.15 | Marstallcafé
TATORT-Café
Mo 06.09. | 20.00 | Marstallcafé
KinoCafé: All Inclusive (1 Euro) 
Di 07.09. | 20.30 | Marstall u. im Feld
Länderspiel Live: Deutschland –
Aserbaidschan
Fr 10.09. | 20.30 | Marstall u. im Feld
Bundesliga Live 
Sa 11.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall
Bundesliga Live 
So 12.09. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé
Bundesliga Live
So 12.09. | 20.15 | Marstallcafé
TATORT-Café
Mo 13.09. | 20.00 | Marstallcafé
KinoCafé: The Book of Eli (1 Euro) 
Di 14.09. | 20.30 | Marstall u. im Feld
Champions League Live
Mi 15.09. | 20.30 | Marstall u. im Feld
Champions League Live
Do 16.09. | 20.30 | Marstall u. im Feld
Europa League Live
Fr 17.09. | 20.30 | Marstall u. im Feld
Bundesliga Live 
Sa 18.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall
Bundesliga Live
So 19.09. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé
Bundesliga Live
So 19.09. | 20.15 | Marstallcafé
TATORT-Café
Mo 20.09. | 20.00 | Marstallcafé
KinoCafé: Precious (1 Euro) 
Di 21.09. | 20.30 | Marstall u. im Feld
Bundesliga Live 
Mi 22.09. | 20.30 | Marstall u. im Feld
Bundesliga Live 
Fr 24.09. | 20.30 | Marstall u. im Feld
Bundesliga Live 
Sa 25.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall
Bundesliga Live
Sa 25.09. | 18.00 | Marstall
Heidelberger Herbst mit „The Wright
Thing & Special Guests“
So 26.09. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé
Bundesliga Live
So 26.09. | 20.15 | Marstallcafé
TATORT-Café
Mo 27.09. | 20.00 | Marstallcafé
KinoCafé: 13 Semester (1 Euro) 
Di 28.09. | 20.30 | Marstall u. im Feld
Champions League Live
Mi 29.09. | 20.30 | Marstall u. im Feld
Champions League Live
Do 30.09. | 20.30 | Marstall u. im Feld
Europa League Live
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Heute schon geheiratet?
Ich kann mich noch gut erinnern, dass ich als
Kind zusammen mit meinen Eltern und Bekannten
im Urlaub gewesen bin und der Bruder meiner
Patentante immer frisch und frei Anti-Heirats-
sprüche von sich gegeben hat - und dennoch im
Handumdrehen in den Hafen der Ehe einlief. Ich
schmunzelte und schwieg. 

Danach geriet das Thema erstmal für mich in
völlige Vergessenheit, wahrscheinlich auch
meinem Stammbaum sei Dank. Irgendwie scheint
bis auf meine ältere Cousine, die wirklich
schon ganz früh geheiratet hat, so wirklich
keiner aus meiner Familie einen ausgeprägten
Heiratswillen zu zeigen. Mein Onkel väterli-
cherseits beispielsweise ist schon über 50 und
genießt immer noch sein Junggesellenleben. Je-
den Tag fragen ihn die Leute, wann er denn nun
mit seiner Freundin die Ehe eingehen will,
aber er scheint sehr kreativ im Erfinden von
Ausreden zu sein. Jedes Jahr geht die Nach-
richt um: „Dinko wird endlich heiraten“, um
sich dann doch nur als Gerücht zu entpuppen. 

Erst mit der Heirat meines Cousins mit über
30 merkte ich: „Oh nein, jetzt ist man ja sel-
ber an der Reihe.“ Meine andere Cousine ist
noch jünger als ich und Geschwister habe ich
nicht, die ich noch vorschieben könnte. Ich
meine, ich könnte mich ja natürlich dazu ent-
scheiden, „Dinko the Second“ zu werden, aber
ich glaube, das Erfinden von Ausreden wäre mir
dann aber doch zu anstrengend. 

Aber wann und wen und wie heiratet man am
besten? Weisheiten dazu gibt es viele, leider
auch allzu widersprüchliche, wenn man mal den
berühmten Spruch „Drum prüfe, wer sich ewig
bindet, ob sich nicht was Besseres findet“ be-
denkt - und im Gegensatz dazu, eine andere
Spruchvariante, die je älter man wird, tat-
sächlich an Wahrheit gewinnt: „Wer sich nicht
verliebt zur rechten Zeit, muss heiraten, was
übrig bleibt.“ Also was tun? Sich mal schleu-
nigst sputen oder die Verheirateten bemitlei-
den und sich seines Ledig-Daseins erfreuen? 

Gegen Ende des Studiums kommen automatisch
diese Fragen auf. Frönten zu Anfang alle Stu-
dis noch ihr wildes Studentenleben mit Partys
en masse, so tönt es jetzt kurz vor den Ab-
schlussprüfungen von allen Seiten: „Hey Leute,
ich werde nächstes Wochenende heiraten!“ Geht
man nach den Junggesellenabschieden in der
Altstadt, die man unweigerlich mitbekommt, so
scheint tatsächlich eine Heiratswut umzugehen. 

Aber wie so vieles im Leben will man wahr-
scheinlich immer das, was man nicht hat, so-
dass nicht die Entscheidung dafür oder dagegen
von Bedeutung ist, sondern die Einstellung,
die man später dazu entwickelt, damit sich
folgender Spruch nicht bewahrheitet: „Heirate
oder heirate nicht, du wirst es auf jeden Fall
bereuen.“  

Sanja Topic

Die Campus HD-Autoren erzählen jeden Monat
abwechselnd aus ihrem Leben.

Philipp Weis (VWL, Diplom)
Ich möchte gerne mal heiraten, weil man
dann ein tolles Fest mit vielen Freunden
feiern kann. Ich denke auch, dass Heiraten
eine gute Sache ist, weil man der Partnerin
dadurch eine tiefe Verbundenheit zeigt und
beweist, dass man für immer zusammenge-
hört. Als VWL-Student sieht man aber natür-
lich auch die steuerlichen Vorteile. 

Christoph Farys (Germanistik + Geschichte,
Lehramt)
Ich kann zu dem Thema wenig sagen. Die
Leute sollen selber für sich entscheiden, ob
sie das wollen oder nicht. Es hängt natürlich
auch viel vom jeweiligen Partner ab. Ich sel-
ber habe keine richtige Meinung dazu: Weder
bin ich dafür noch dagegen. Meine Devise ist:
Es kommt immer, wie es kommt. Man sollte
sich da nicht so viele Gedanken machen. 

Elena Völlmer (Übersetzungswissenschaft,
Bachelor)
Ich denke, dass eine Hochzeit Vorteile bringt,
zum Beispiel steuerliche, aber dennoch fin-
de ich, dass man sich nicht zu früh durch ei-
ne Hochzeit binden sollte. Man darf auf kei-
nen Fall etwas überstürzen. Sinnvoller ist es,
erst einmal lange zusammenzuleben. Auch
Kinder kann man meiner Meinung nach
schon vor einer Hochzeit bekommen. 

Pascal Taverne (Evangelische Theologie,
Kirchliches Examen)
Ich möchte auf jeden Fall später heiraten,
weil ich mir sicher bin, dass das Modell der
christlichen Hochzeit sinnvoll und für mich
persönlich das Richtige ist. Außerdem habe
ich bereits die Frau getroffen, mit der ich
noch lange zusammenbleiben will. Ich kann
mir vorstellen, sie in fünf bis sechs Jahren zu
heiraten. 

Manuel Sassmann (Philosophie + Sinologie
+ Kunstgeschichte Ostasiens, Magister)
Das kommt natürlich auch darauf an, mit wem
ich später zusammen bin. Jetzt kann ich es mir
aber noch nicht vorstellen, vielleicht in zehn
Jahren. Im Moment bin ich noch viel unter-
wegs und habe wenig Zeit für eine Frau und ei-
ne Familie. Wenn ich mich aber irgendwo mal
niederlasse und ein Kind haben möchte, kann
es durchaus sein, dass ich heirate. 

Willst du später mal
heiraten? 

Te
xt

: s
at

, F
ot

os
: i

nc






